
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 32 (1942)

Heft: 44

Rubrik: Mode

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Links: Die elegante Wir-
kung dieses sportlichen
Mantels wird durch den
Aermelschnitt und die
Unauffälligkeit von Knöp-
fen, Gürtel und den
praktischen grossen Ta-
sehen erreicht

Rechts: Sportlicher Weil-
Stoffmantel in interessan-
ter Karoverarbeitung.
Verschluss auf d. Rücken

Wenn die Blätter fallen...

rafftem Biber-Pelz-Kragen. Darunter
ein zweiter Stoffkragen

Flaschengrüner Mantel mit eingesetztem
Pelzrevers, der Rücken ist gerade, das
Vorderteil durch einen Gürtel zusam-
menaehalten

die Natur die müde Erde, wie zum Abschied, in Farbenschönheif kleidet, die Schwalben
das Land verlassen und tiefe Nebel Berge und Täler melancholisch umfangen, dann,
ja dann ist es Herbst. — Den Menschen fröstelt, und während er unbewusst noch den
schönen Sommertagen nachträumt, beschäftigen sich seine Gedanken schon mit der
schützenden Wärme und mit dem Mantel. Jawohl, die Zeit des Mantels ist da! —
Mit überraschender Geschicklichkeit haben auch dieses Jahr wieder die grossen Mode-
häuser Modelle geschaffen, die in ihrer Art ganz neue Gedanken verwirklichen. Weite
Mäntel, lose fallend oder mit einem Gürtel zusammengehalten, erleben einen neuen
Höhepunkt; doch auch die eng auf die Taille geschnittenen Formen bringen viel Neues.
Interessant ist der Raglanärmel, der wieder mehr in Anwendung kommt und in seiner
losen und ziemlich weit fallenden Form eine interessante Neuschöpfung bedeutet.

binlcs: Dis elegants Vin-
lcung äissss sportlichen
Mantels virä äurch äsn
^srmslscknitt unä äis
Dnauffälligiceit von Xnöp-
fen, Lürtsl unä äsn
pralctischsn grossen ^o-
schsn erreicht

Xsckts: 5portlichsr Woll-
stoffmantsl in intersssan-
ter Xorovsrarbsitung,
Verschluss auf cl. Xücicen

clie klâtìer kallen...

rafftem Sibsr-fsiz-Xrogsn, Darunter
sin weiter Ztotklcragen

flaschengrüner tvtantel mit eingesetztem
fslzrsvsrs, clsr Xüclcsn ist gsracts, clos

Vorcisrteil clurch einen Lürtel zusam-
msnashalten

ilis hiatur clie müäs fräs, «is zum Abschiert, in farbsnschönksit lcleictst, clis 5chvalbsn
«las l.anä verlassen unct tiefe blsbel ksrge unä 'fälsr melancholisch umfangen, ctann,
l» äenn ist es hisrbst. — Den Menschen fröstelt, uncl väkrsnä er unbsvvsst noch cisn
icltönsn 8ommsrtagsn nackträumt, beschäftigen sich seine Lsäanlcsn schon mit äsr
iciiützenäen Wärme uncl mit clem tvtantei, äovokl, äis ?sit äss Mantels ist cla! —
l^it überrasckenäer Qsschiclclichlceit haben auch äissss lahr viscler äis grossen tvtoäs-
iiöussr f/loäsils geschaffen, äis in ihrer ^rt ganz neue Lsäanlcen vervirlclichsn, Weite
Mäntel, lose sallenä oäsr mit einem (Zürtsi Zusammengehalten, erleben einen neuen
ltàpunlcti äock auch äis eng auf äis loills geschnittenen formen bringen viel bleues,
làcsssant ist äer kaglanärmsl, äer s/isäer mehr in ^nvenäung lcommt unä in seiner
î«en unä ziemlich svsit fallenäen form eine interessante blsuschöpfung bsäeulst.
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